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Zum 75er von Erich Kirschenhofer  

Herbert ZETTEL & Alexander DOSTAL

Wo stünde die Käferkunde, insbesondere ihre Fachbereiche Faunis-

tik und Taxonomie, heute ohne die vielen Amateure, welche seit 

Jahrhunderten ihr Forschungsfeld mit Leidenschaft bearbeiten? 

Sie wenden einen großen Teil ihrer Lebenszeit dafür auf, Käfer zu 

sammeln, zu präparieren und zu bestimmen, danach bislang unbe-

kannte Arten bis ins kleinste Detail zu beschreiben und in ein phylo-

genetisches System einzugliedern. Die Koleopterologie ist eigentlich 

undenkbar ohne die Errungenschaften der Amateure. Hier ehren wir 

mit Erich Kirschenhofer einen besonders produktiven Vertreter dieser 

Gilde, der sich seit nunmehr fast 60 Jahren den Käfern verschrieben 

hat. Still, ohne viel Beachtung zu erwarten, geht er seinem Hobby mit 

viel Engagement nach und leistet auf diese Weise einen erheblichen 

Beitrag zur Kenntnis der Laufkäfer dieser Welt. 

Erich Kirschenhofer wurde am 26. November 1946 in Wien geboren. 

Seine Eltern waren Kaufleute. Als er etwa sieben Jahre alt war, wurde 

ihm vom strengen Vater Klavierunterricht samt Musikpädagogik ver- 

ordnet. Also spielte er sieben Jahre Klavier, noch dazu mit einigem 

Talent und Freude, so dass er bei Jugend-Konzertaufführungen stets 

recht gut abschnitt.  

Abb. 1: Erich Kirschenhofer, Käfersamm-
lung des Naturhistorischen Museums in 
Wien, 2010. © Harald Schillhammer. 

Nach der Schulausbildung begann er seine berufliche Laufbahn als Bürokaufmann in einer Großbrauerei. 

Während seiner 42 Dienstjahre in derselben Brauerei erreichte er die Stellung eines Abteilungsdirektors im 

Logistikbereich, welche er bis zur Pensionierung im Jahr 2004 ausübte. 

Erichs Leidenschaft war und ist jedoch die Entomologie, insbesondere die Koleopterologie. Bereits in seiner 

frühen Jugend begann er, sich für die Käfer zu interessieren und allmählich auch mit dem Aufbau einer Käfer-

sammlung. Im Alter von 16 Jahren suchte er wieder einmal das auf Entomologiebedarf spezialisierte Geschäft 

Winkler in der Dittesgasse im 18. Wiener Gemeindebezirk auf, wo er Frau Ruth Holzinger kennenlernte. Sie 

war es, die ihn in die Arbeitsgemeinschaft Österreichischer Entomologen und auch in den Wiener Coleoptero-

logen-Verein einführte. Sogleich trat er beiden Vereinen bei. „Im Verein“ lernte er Franz Johann Legorsky 

(1922–2018) kennen und schätzen, den er als seinen väterlichen Freund bezeichnet – außerdem zahlreiche 

andere Kollegen und Kolleginnen. Viele dieser Menschen von damals verweilen nicht mehr unter uns. 

Wegen seines Berufes in der Brauerei war es Erich nur selten möglich, in den besten „Sammelmonaten“ Mai 

bis Juli – gerade wenn der Bierkonsum am größten war – auf Urlaub zu gehen und größere Reisen zu unter-

nehmen. Vier Sammelreisen nach Anatolien und zwei nach Griechenland waren die Highlights seiner persön-

lichen Aufsammlungen. Dafür nutzte er jede Gelegenheit an den Wochenenden, in der näheren und weiteren  



124 

Abb. 2: Die Laufkäferforscher 
Alexander Dostal (links), Jan 
Farkač (Mitte) und Erich Kir-
schenhofer im „Kleinen Käfer-
saal“, wo die Sammlung der 
Carabidae aufbewahrt wird. Am 
Fenster im Hintergrund befindet 
sich Erichs Arbeitsplatz; 8. No-
vember 2012.  
© Archiv Kirschenhofer. 

Umgebung von Wien und im benachbarten Ausland Käfer zu sammeln. In den 1960er Jahren unternahm er 

mit seinen Freunden Karl Baderle, Franz Baldia, Franz Legorsky und Otto Stegmann samt Ehefrauen zahl-

reiche Exkursionen in Österreich. Fundorte, die in die faunistische Literatur eingegangen sind, waren zum 

Beispiel die Leiser Berge im Weinviertel oder der Karlwald bei Nickelsdorf im Burgenland. 

Als der Zweitautor im Alter von 16 Jahren zur Arbeitsgemeinschaft kam, nahm ihn Erich gleich unter seine 

Fittiche. Damals und auch noch als Student besaß er noch kein Auto und so traf er sich öfter mit Erich, der 

ihm auf vielen Exkursionen in die nähere und weitere Umgebung von Wien interessante Habitate zeigte und 

ihm vieles über die verborgene Lebensweise zahlreicher Laufkäfer und auch anderer interessanter Käferarten 

vermittelte. Bis heute blieb Erich sein Mentor, mit dem er nach wie vor unzählige Fachprobleme diskutieren 

und von dessen unglaublicher Artenkenntnis er profitieren kann. 

Nicht nur durch seine jahrzehntelange Sammeltätigkeit, sondern auch durch Tausch und Ankauf konnte Erich 

im Laufe der Zeit eine ansehnliche und wissenschaftlich bedeutende Käfersammlung zusammenbringen. Durch 

Vernetzung mit Fachkollegen aus dem In- und Ausland wurden sehr viele Gruppen seiner Sammlung durch 

Spezialisten determiniert. Besonders erwähnenswert ist der Erwerb der Rüsselkäfer-Spezialsammlung von 

Dr. Engelmann (Wien, einschließlich der Sammlung Dr. Petri), der Hirschkäfersammlung von Wilhelm Ze-

lenka (Wien) und der Laufkäfer- und Allgemeinsammlung mit hauptsächlich mitteleuropäischen Belegen von 

Raimund Scheidl (Wien). Die ansehnliche Spezialsammlung der Großlaufkäfergattung Carabus von Karl Mar-

tin Baderle (Wien) ging durch Schenkung in seinen Besitz über. Erich übernahm (und übernimmt bis heute) 

unentgeltlich zahlreiche Bestimmungssendungen, insbesondere Carabidae. Durch die zahlreichen Doubletten, 

die er sich als „Bestimmungslohn“ behalten durfte, wuchs die Sammlung auf ansehnliche 12.000 Arten ver-

schiedenster Käferfamilien an, darunter über 2.000 Taxa der Curculioniden sowie fast alle mitteleuropäischen 

Arten der Carabiden. Ein besonderer Sammlungsschwerpunkt waren die Laufkäfer der Iberischen Halbinsel. 

Im Jahre 1992 führte seine Scheidung zu einschneidenden privaten Veränderungen. Der nötig gewordene 

Wohnungswechsel brachte es plötzlich mit sich, dass die mittlerweile über 700 Käferschachteln umfassende 

Sammlung nicht mehr unterzubringen war. Durch die freundschaftliche Hilfe von Kollegen aus dem Natur-

historischen Museum Wien, unter anderem Dr. Heinrich („Heiner“) Schönmann und Dr. Manfred Jäch, und 

der Befürwortung der damaligen Abteilungsdirektorin Frau Dr. Ruth Contreras-Lichtenberg wurde es ihm er- 
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Abb. 3–4: Jeden ersten Mittwoch im Monat trifft sich ein Grüppchen Käferkundiger im Gasthaus „Zum Waldviertler“ 
in Wien-Ottakring. Meistens wird ausgiebig gefachsimpelt (3), manchmal auch herzhaft gelacht (4). © 3: Franz Seyfert; 
4: Fritz Gusenleitner. 

laubt, seine Käfersammlung zwischenzeitlich im Tiefspeicher des 

Naturhistorischen Museums unterzubringen. Es wurde ein Arbeits-

platz für ihn bereitgestellt und Platz für seine umfangreiche Spezial-

literatur geschaffen. Kurze Zeit später erfolge der Ankauf der Samm-

lung durch das Museum, wo die Sammlung Kirschenhofer bis heute 

als Spezialsammlung separat aufbewahrt wird. 

Durch seine Forschertätigkeit brachte es Erich bisher auf über 100 

wissenschaftliche Publikation über Carabidae (siehe Publikations-

liste im Anhang). Sie enthalten überwiegend Beschreibungen von 

für die Wissenschaft neuen Spezies: 350 Arten, davon etwa 240 

Chlaeniini. Viele dieser Arbeiten beinhalten vorbildhaft sehr nütz-

liche Bestimmungstabellen, welche die oft sehr schwierige Arten-

bestimmung bedeutend erleichern. Erichs weitreichende Studien über 

die Tribus Chlaeniini, die seit Ende der 1990er-Jahre intensiviert 

wurden, sind hier besonders hervorzuheben. Durch seine Untersu-

chungen konnten am Naturhistorischen Museum in Wien die Be-

stände der Großgattung Chlaenius bis heute auf knapp 800 Arten 

erweitert werden – viele von ihnen sind durch Typusexemplare re-

präsentiert. Viel beachtet ist Erichs Mitarbeit am Catalogue of Palae-

arctic Coleoptera, wo er die Chlaeniini und zusammen mit Martin 

Häckel die Panagaeini bearbeitet hat. 

Abb. 5: Erichs wissenschaftliche Bearbeitung der Chlaeniini brachte zahl-
reiche neue Arten hervor, wie z. B. Chlaenius (Chlaeniostenus) helios 
KIRSCHENHOFER, 2019 aus Mali. © Harald Schillhammer (aus Zeitschrift 
der Arbeitsgemeinschaft Österreichischer Entomologen Band 71). 
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Abb. 6: Erich in seinem Studierzimmer in seinem Haus in Perchtoldsdorf. © Archiv Kirschenhofer. 

Ein wichtiger Teil seiner Carabiden-Studien befasste sich mit Leihsendungen aus dem Afrika-Museum in Ter-

vuren, Belgien. Dadurch konnte Erich seine Kenntnisse auf die afrotropischen Faunenregion ausweiten; 

vertieft befasste er sich hier mit den Triben Lebiini, Brachinini (Pheropsophus) und natürlich Chlaeniini.  

Nach der Pensionierung unternahm Erich auf eigene Kosten Forschungsbesuche in mehrere wichtige Museen 

Europas: Paris, London, Genua, Prag, Tervuren. Er legte sich dabei eine bedeutende digitale Sammlung von 

über 3000 Fotos an, die hauptsächliche die Chlaeniini und hier besonders Typusexemplare betreffen.  

Zu den großen und bedeutenden Konvoluten, die Erich in den letzten Jahren zum Studium beziehungsweise 

zur Bearbeitung anvertraut wurden, gehören vor allem die Aufsammlungen von Manfred Egger in schwer zu-

gänglichen Gebieten im Südwesten des westafrikanischen Staates Mali, wo dieser mehrere tausend Carabiden 

gesammelt hat. Darunter fanden sich über 40 verschiedene Chlaeniini, die meisten waren bislang für Mali 

nicht bekannt; einige wenige wurden sogar als für die Wissenschaft neu erkannt. Weiteres, sehr umfangreiches 

Material wurde ihm in jüngster Zeit vom Zweitautor zur Bearbeitung vorgelegt. Dieses umfasste seit dem 

Jahr 2015 mehrere Tausend Exemplare, ein Großteil davon aus Afrika. Besonders interessieren Erich dabei 

die in großer Artenzahl vorhandenen Vertreter der Gattung Lebia sowie verwandter Gattungen. Auch sein 

tschechischer Kollege Martin Häckel aus Prag „versorgt“ Erich laufend mit Bestimmungssendungen. 

Wegen seiner wissenschaftlichen Leistungen und wegen der großen Unterstützung, die er dem Wiener Coleo-

pterologen-Verein zukommen ließ („Kirschenhofer-Stiftung“), ist Erich Ehrenmitglied. Das Naturhistorische 

Museum in Wien dankte ihm seine wertvolle wissenschaftliche Arbeit und die stetige Erweiterung der Lauf-

käfersammlung mit der Ernennung zum Korrespondierenden Mitglied. 
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Heute ist Erich bereits seit 20 Jahren in dritter Ehe verheiratet. Er wohnt in Perchtoldsdorf bei Wien, ganz in 

der Nähe der Weingärten. Hier kann er mit Bedauern mitverfolgen, wie sich die Landschaft negativ verändert: 

„Es macht mich traurig, wie die Natur stetig zurückgedrängt wird: Restbiotope verschwinden durch Verbau-

ung und Bodenversiegelung der Freiflächen, die Spritzungen in den Weingärten und die Unkrautvernichtungs-

mittel vergiften die Umgebung. Viele Käfer- und Schmetterlingsarten sind selten geworden oder kommen 

gar nicht mehr vor. So habe ich im Laufe der Jahre in der weiteren Umgebung von Perchtoldsdorf die meisten 

in der Region vorkommenden Laufkäferarten gesammelt. Schon in meinem Garten konnte ich früher vier 

Großlaufkäferarten der Gattung Carabus feststellen: C. intricatus, C. violaceus, C. coriaceus und C. ullrichii

– viele Laufkäfer fand ich jedoch in den letzten Jahren gar nicht mehr.“

Erich, wir danken dir für deine unkomplizierte, kollegiale Hilfe beim Bestimmen von Laufkäfern und wün-

schen dir weiterhin viel Vergnügen bei der Beschäftigung mit Käfern. Ad multos annos!  
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